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Heim von Hart Schaffner & Marz
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Kleidungen

.

Niedrig im Preis, aber
hoch in Qualität

Wir opfern niemals Qualität billigen Preisen, benutzen auch nicht

Qualität als Entschuldigung für hohe Preise, deshalb können Sie.

wenn Sie in unseren Baseiuent Schuhladen kommen, sicher sein, einer

lc-- i wie niedrig der Preis ist. das Höchstiiiafz der Haltbarkeit und

Güte in den Schuhen, die Sie kaufen, zu erhalten.

Tie Tatsache, das; wir uns für neue Zufuhren vorbereiten, macht es

notivendig, das; diese fortgehen, und die von uns dasür angesetzten

niedrigen Preise werden im Nu neue Besitzer für sie finden.

Pumps" und " Oxfords" angebrochene Posten
.

und' Nummern,
.

aber alle Längen und Weiten in irgend einer Sorte oder der anoeren. acrieoer. mau u, ,ui-bi-

Einsätze und einiacke schwarze. 5lnöpf. oder Schnürschuhe. Tie Mehrzahl der Piimps" haben

leichte uingeipendete Sohlen und franz. Absätze. Diese Schuhe sind $3.00 das Paar wert. 07
Tee ganze Posten, beginnend Tmmerstag. das Paar

-- Alle Tamen-Gilmmischuh- beste Oual. OttSchöne Änaben.Schul' u. elegante Schuhe, prak
tisch, in ollen Gröken, bis tzZ.00 v 1
wert,' Paar PiwJ

Herren.Zchnür. und Knöpfschuhe, alle Großen.

riorzilgl.TchuYe. kosten im Großhan d0 AA
del mebr. als wir fordern. Tas Paar V

Schöne Taiileii'GeseLschafts.Schiihe, Gypsy Stil,
aus Bronzeleder. ack. und Kid-Lede- r und Sam
Niet, mit vollen franz. Absätzen, bis 0 AA
.$1.00 wert, alle Gröszen. Paar tp"vlU

Sturm-Stil- . 75c wert. Paar nur .. LtOK
Kinder.Schuhe aus Lack, Kid und mattem Le

der. schwarze rote und lohfarbene 5iidEinsatze.

Umgewendete und mit der Hand genähte s
Sohlen. Alle Größen Paar ...... 3ßK

Schöne elegante zkinderschuhe aus Lack und
mattem Leder, vorn hübsch breit, hübsch QO -a-

usgestattet, alle ttrönem bis 8, Paar. JO
Basemknt'Schuhladen.

Kühe u. Heifers. Markt fest.

Ctockers, Markt langsam, nicdr.
Kälber, Barkt fest.

Schweine Zufuhr 11.000.
' Marll

10 niedriger,
TurchZchniltspreiS $9.309.60.
Höchster Preis $9.70.

Schafe Zufuhr 10,000. Markt stall
Höchster Preis $11,20,

St. Joseph Marktbericht.
Niudvicli Zufuhr 1,100. Maik.
fest. 10 höher.

Höchster Preis $9.15.
Schweine Zufuhr 6,50. Marl!

510 niedriger. - .

Durchschnittspreis $9.259.55.
höchster Preis $'9.60,

Schafe Zufuhr 4,500. Markt fest

Höchster Preis $11.05. - .

Omaha Getrcidemarkt.
Omaha. 15. März

Harter Weizen .

Nr. 2. 102103
Nr. 3. 90V 102
Nr. 1. 95100 '

Beschluß gefaßt, die Beiträge der
iitn.U . . .fri f-

nriivr zur aNRerTqi'.nnic
z verwende.

Selten bat dtr Qiunlia Mnsik

verein eine so stark besuchte Ver- -

faiumuing abgehalten, wie ge,leni
abend. Eine Vorlage zur Abän

derung der Satzungen lag vor, dariii
bestehend, den Aktiven die Beiträge
zu erlassen. Der Antrag hatte eine

längere Debatte zur volae uns
ickilieklich wurde ein von .5errn Val.

I. Peter eingereicktes Anicndenlent

angenommen, befrimineuo, oaiz oie

Beiträge der Aktiven vom' 1. April
ad in eine separate blasse bezahlt!
werden sollen, um als Reifegeld zum

Sängersest nach 'Kansas City im Iah.
re 1017 verwandt zu werden. Tie-se- r

Beschluß ' schien altgemeine Zu
stimmuilg zu finden,

Beschlossen wurde, voiik 1. Mai,
ab das Eintrittsgeld auf $5 zu et- - j

hohen. Bei Aufnahme von Mitglie
dem soll künftig streng vorgegangen
werden. Jeder ztandidat wird voiil

zwei Mitgliedern, deren Namen nur
dein Präsidenten bekannt sind,' um
tersucht.

Ter finanzielle Änsweis des letzten!
Monats war ein äußerst günstiger j

und zeigt, daß der Verein wächst, j

blüht und gedeiht. 32 Mitglieder
kauien zur Aufnahme. Nach Erledi.l
auna einer Neide Rominegefchäftej
erfolgte unter gehobener Stimmung
der Mitglieder Bertagung.

Wahlresultat in Benson.

Bei den gestrigen PrimattvahlenZ
wurde auf repiidlikanischer Seitej
Polizeirichter Fred Bmley über drei
Gegner mit 201 Stimmen zum Kan-

didaten für Bürgenueister nomi.
niert. E. ,A. McGIassou, der Ber
treter der Vorkänipier für Turch
fiihruiig der Aaneu Sonntags!
gesetze" steht erst an dritter Stelle
mit 112 Stimmen. Tie übrigen re!
xublikanischen Kandidaten sind: C,

Hollestelle, Clerk: Bruno Biola, In
aenieur? Gus A. Wulfs, Echatzmei

sler: L. M. Strong imd W. Ire
dale. Stadträte. Tie Temokraten
stellen folgende Kandidaten ins
Feld: I. B. Starrert für Bürger
meister: I. C. Crosz, Clcrk: Cmil
Holub, Ingenieur: V. D. Tickenson,

Ttadtrat für die eriste Ward. Für
das Amt des Schatzmeisters haben
die Teniokrateil keinen Kandidaten

aufgestellt.

'Aepubl. Primllrwshlen in Florence.
Bn den geftngeii Primarwahlen

wilrde Bürgermeister F. S, Tncker

ginn elften Male als republikanischer
Kandidat für sein bisheriges Amt
nominiert. Ter gegenwärtige Stadt
clerk wurde ebenfalls '.ricdcr nomi
niert. und Elnier, L. Platz, ein be

kannter Zeitungsmann, erhielt die

Nomination für Sckatzmciiler. wäh
trciid Clissord Keirle für StadtJn
aenieur nominiert wurde. I. L.

Johnfan, gegeinvärtigeö Stadtrats.
Mitglied von der Nord Ward, dem

sein Schwager S. C. Jenson als
Gegen 5landidat gegenüberstand,
siegte mit 8 Stimmen Mehrheit.
In der Südward wurde (seorge ,,o.
ster nominiert. Bürgermeister Tu
cker und Stadtrat Johnwn mochten
beide Mitglied der vegislatur wer
den. Heute abend finden die demo

kratizchcn Pnmärwahlen statt.

Teutscher Tcmokratischer 5llb.
Ter Teutsche Demokratische Club

von SüdQniaha hält nächsten onn.

tag nachmittag in seinem alten Ver

samnilungsloka! in Fritz Stroeh's
Platz, 21. und N Str., eine wichtige

Versammlung ab. zn welcher alle

Mitglieder, wie überhaupt alle Deut
sche, die sich sür die Tage? tragen

eingeladen sind.

Aus Arlingtou, Nebraska.
Fritz Strmlgdoner, ein alter An

fiedlcr nordöstlich von Arlington.
Neb., starb Sonntag den 12. März
im Alter von 71 Jahren. Er hatte
die Ürie,ze von 1 8 .4 und 18W mit
aenmckt mid kam nach Waihington
County in WM, wo er sich mit Frl.
Hanna Laaker vcnuanne. e,ne

Frau starb vor fünf Jahren. Tie
trauernden Hinterbliebenen sind zwei

Sohne, Hermann und Auglist, und
drei Töchter, Frau Heinrich Scheer,

rau ärit? AcKlemeier und Frau
Heinrich Stork. Tie Beerdigung
fand Tienstaa nachmittag statt, crr
Vnstor Wolters fungierte. Tie
.Omaha Tribüuö" spricht hiermit
deil Hinterbliebenen ibr 'eileis ans

Feuer in ouucil Bluffs.
Aus mibekanntcr Ursache entstand

Tienstaa acaen Mitternacht im

terfpeicher der Union Pacific Bahn
in Council Blufts ein ,cuer, wci
ches das el'äudö völlig vernichtete

einen nebenbei nelogencu rosten Be
troleunibehälter' 'rstörte und die
Office-Gebäud- e der Citizens Ggs &

Electric Co. erheblich beichaöigte
Ter angerichtete Schaden ist bedsw

teud. '

P. I. Martin, der . frühere
Schatzmeister von Süd Crnana, wur
de von, Bürgermeister zum fnnsten

Äitglied der i'.cidtischeii l2rgolm,gs
Behörde erimnnl.

stellt id) mm

Städte und Ortschaften an der )oV
..indischen Grenze erhalten

hlarnisonen.

Enschede, Holland, 15. März.
Ter deutsch holländischen ttrenze knt

lang haben die deutschen Städte und

Ortschaften, die früher an keine war
niso dachten, heute Militär erhalte.
Tarnnter befinden sich die Städte
Geldern, Emmerich und Bocholdt.

In anderen Städten wieder, die von

der Grenze etwas entfernt liegen
und früher Garnisonen hatten, sind
die Truppen fortgezogen. Bisherige
Garnikonsstädte an der holländischen

Grenze haben stärkere Garnisonen er
halten.

Soldaten in der holländischen Ar
mee, deren Familien in . deutschen

Grenzstädten oder im Inneren des
Teutschen Reiches ivohnen, dürfe
hinfort ihre Verwandten dortselbst
nicht mehr besuche. Tirse Order
ist seit etiua ziuri Monaten a Straft.
Weihnachten und Rcujahr gestatte
man nach holländischen Soldaten,
ihren Urlaub bei ihren Verwandten
in Teutschland zu verleben. Tas
aber ist jetzt vorbei.

Tie Teutschen scheine den Hol
ländcrn nicht recht z trauen, denn
das Spivnagesystcm der Alliierten

hat eine große Ausdehnung ange
ommcn, ud diele Holländer find

durch englisches Gold bestochen wor
den und haben Spioncndienste der
richtet. Tcshalb ist es auch borge
kommen, daß mehrere Holländer, die

sich in Trutschlaud aufhielten, we

gen Spionage verhaftet und erst nach

langer und strenger ttutcrsuchung
freigelassen wurden. Ju dielen Fäl
le wurde den Freigelassenen beden

tet, nicht wieder nach Tcutschland
zurückzukehren. Sie dürften auch

nicht in Eile sei, dieses zu tun.

Gefährlicher Verbrecher gefangen.
In der Person von Ädam Moore,

welcher Montaa abend festgenommen
wurde, als er den Grocer L. Rabitz

überfallen wollte, zcheint die Polizei
einen äußerst guten Fang gemacht
zu haben, Ter 28 Jahre alle Ver.
brecher hat bereits ein umfassendes
(Geständnis abgelegt, aus dem her
vorgeht, day er bereits im ahre
1W5 in Illinois eine längere Frei- -

heitsstrafe verbüht hat, und im Iah.
re lvl l wegen Einbruchs hierselbst
eine Zuckthaussirarc von ein bis fie

bert wahren zudnnert erhielt 1'mch

dein er elf Monate abgelesen, wurde
cr auf Parole entlassen und der
Obhut von Samircl Roberts von
Council Bluffs übergeben.

Tie iste feiner eingestandeiien
Verbrechen umfakt einen Uebersail
in Rirsenberg's Schuhladen, Ecke IG.

und Corby cir., rvo er den Verkäu-

fer fesselte und $20 erbeutete: weitere
in der Office der Oil Co., wo er
den Buchhalter ebenfalls fesselte und
$10 erwischte, in der Kohlenband-lun- g

Ecke l!i. und Mason, in der
Füllstation der Missouri Valley Oil
Co., in Chas. Blind's Flcifchladen, in
Tr. Twncr's Osfice iin Creighton
Block, in Tuns Office in Süd-Oma- !

ha, und andere mehr. In den mei
sten Fällen fesselte cr die anwesenden
Personen und beraubte die .Äasse.

Tas beste bei der Sache ist, das; die
Parole Behörde mit feinen regetma
szig eingesandten Berichten Zs zufrie
den war, daß sie Moore in Aussicht
jiellte, bald ganzlich begnadigt zu
werden. Wie man sich täufchen
kann werden die Herren jetzt den.
ken.

Personal Notizen.
Iin Kreise seiner Kinder und

.iudeskinder seierte Papa" Anton
schaler, in Benlou woknbatt. am
letzten Sonntag beim besten Wohl
sinn seinen 71.' Gctnlrtötag. Herr
Schäier ist ein Veteran aus dem
dcutsch'sranzösischen Kriege und ist
iin iScine bei dem gewaltigen mm
gen in Frankreich dabei. Ter lie
benswürdige lafttvirt Herr Richard
Kurtm in Benfon ist der Schwieger.
söhn des Geburtstagskindes.

Hilfsfond.
Wm. Böhme seu .$5.00

- 5üln lißuntn-sWiänan- iä machte
Tienstaa der daselbst inliaitierte A.

I. Soloinon einen Selbstmordver
such, indem er sich mit einem matter
messer die Pulsader nl durchschziei
den versuchte. Eiu Äcitgefangeiier,
der wegen Ermordung des Käme
rers Smith zum Tode verurteilte
Arthur HauZr, verband ihm mit ei

ncm Handtuch die Wunde und ret-

tete dem Mann so das Leben.
Ter Stadtral lx'rict gestern

Gardine's Antrag, der Omaba
Electric Ligbt & Pomer Co. auf 5

aZrc die Beleuchtung der Straßm
der Siadt zu übertragen. Tie An
gelegenheit wird am Montag weiter
zur Sprache kommen.

Ter Stadtrat erwartet Ange-böt- e

für die Konstruktion folgender
Abslufi.Leirungsli Iones Str.Äb
sluszleitung von n. bis 1 Straße:
Mmne .'usa Aoe.-Abfl- uß von Marn
kiäi Phrrtho- - ?dkn? Creck

j Adstusz von Manberry Strche bis

Popplewn Aoenue.

gchm zu Ii am uucr!

Ei mexikanischer (General der Gar
ranza Regierung von Meuterern

ermordet.

Presidio, Tex,., 15. Mär,;. Car-rnnza- 's

Truppen in Ojinaga, iin

weit der amerikanischen Grenze,
meuterten vergangene Nacht, errnor
beten ihren kommandierrndeu We

cral Rosas und haben die Absicht

anogesprochen, zu Bill überzugehen,
um mit diesem vereint gegen die

Amerikaner zu kämpfen.
Mehrere Schwadronen des 13.

Buudrs'KavaUerie Regiments find

hier eiugrtroffcn, um Presidio gegen
einen feindliche Urbcrfall zu fchii

eu.

Franzosenflieger über lassen?

Amsterdam, 15. März. Wie

die Zeitung Telegraaf meldet, haben

französische Flieger Essen und Mün
chcn beschossen. Sechs Gebäude in

Wen sollen zerstört worden fein.

(Tiescs ist jedenfalls eine Tartaren
Nachricht, denn es ist den feindlichen

Flugzengen schier unmöglich gemacht

worden, sich Essen z nähern. Aber
die Alliierte müssen doch irgendwo
eine Erfolg auszuweisen haben, und
so beschießen ihre Flieger zwei der

wichtigste Städte des Teutschen

Rciches!)

Vorgehen gegen Ausländer
,,,London. 1;. Marz. i.lt II Ji

Wedeln hea ..7Wlli nf the !ealm"
bkiebes schränken die Freiheiten der
fteundlich gesinnten Ausländer erheb

lich ein. Solche Ansländer dürfen
nur in folgende Häfen landen:

Tundee, Rewcastle, Hull, roudou,
Folkstone, Sonthampton, Falmonlh,
Bristol, Holyhead, Liverpool, Glas
gow nd Tubiin. Jeder Amerika

ner muh sich bei der Polizei anmel
den und seinen Pan oder Büraer
papier dorwnzen. Besuche der
Siiijte muß besondere polizeiliche Er
laubms eingeholt werden.

Sie Wagen's wieder.
'ndo. 15. Mär:. Tie Zee

land Eamnann nimmt am Samstag
ihren Verkehr über den englischen

anal zwl,chen Tudurti und ,xluihing
wieder auf. Tie Räume der Schiffe

,ollen mit leeren nanern gctuur wer

deu. Man glaubt dadurch erreichen

zu können, daß sich die Schiffe im
Falle des Auslaufens auf eine Mine

länger über Wasser halte konueu.

2500 leere Fässer sollen verwendet
werden. .

Zeichnen aus Kriegsanleihe.
Berlin, 15. März. lFnnkcnbericht.)

- Ter Westvkäliiche Provinzvcrband
hat 50,000, Mark auf die uee
Kriegsanleihe gezeichnet.

Weitere Frechheit der Alliierten.
Athen, 15. März. Französische

Truppen haben heute eine weitere

griechische Insel besetzt.

Nieder mit England!"
New Aork. 15. März. In ci

ner britenfreundlichen Massenver-

sammlung, welche in der Carnegie
Hall" umer dem Vorsitz des Ver

iegers George Haven Puhmm statt-

fand, ging es sehr stürmisch her.
Entrüstete Teutsche und Irländer nn
terbracken fort und fort die Redner
mit Zurufen, und am meisten hörte
man den Ruf: Zur Höll' mit Eng-land- !"

Ta und dort kam es auch

zu FaustZchläger. 21 Personen wur.
den nach und nach von der, Polizei
hinausgewimmelt". Tie Versamm

lung zeigte wieder einmal, daß die

Briteugängerei des größten Teils der
New Ioner. Prei'.e und

-
der

.
Hoch

.
finmiz dmchaus...nicht den Bn all der

(.
r'v"","v"v"

Möchte Freiwillige Organisieren.
Washinaton. 15. März Revrä

sentakit 5iinkaid von Ncbraöka er
hielt ein schreiben von Cberjt
Mabcr aus Lincoln, Neu., in wei-

sem derselbe sieh anbietet ein Ismv
willigeN'Negiment für den Fcldzug
in 2'teviio zu orgamncren. verr
uinkaid Hat das 'Rnervicten deni
General Adjutanten der Armee

überwiesen.

' Zu spät für Reaistrikruna.
Lincoln. 15. Wan. freunde

des Gouvenicurs A!arehead, luelckcr
bekanntlick deinokran'cker andidot
tür Vizepräsident ist. haben Nachricht

erbauen, oan es in oen taaten
Otiio. .allsarnien. Benninlvanien u
Vyoniing bereits zu spät ist, dessen
Kandidatur zu registrieren.

Brack ein Bei.
A. I. Miller. Abonnmtensmnmlcr

der Omana Xnfaune , stürzte heute
nackmittaa Ecke 27. Ttr. und WoI
morth Ave. von seinem Motorrad und
brach ein Bein. Er wurde m das
Zt. Joseph Hospital überführt.

Am 1. Avril wird Tr. Weiland,
rnnont Wehr , fnnc Ornre nath

434 Main Str. rlegen, wo er-gr-

szere Md beaueinere Mumc besitzen

wird. ?!r. lol T&n Str.

rrnil ist den Franzose nordwestlich
uun !Lerdu eiu schwerer Schlag

vcrsetzt worden.

Berlin, 1.',. Marz. Ta-- deuts-

ch Äriegsamt meldet heute nach

mittag, daß der stark befestigte Toter

ÄannS'Bcrg, eine der wichtigsten
französischen Stellungen nordwestlich
von Berdn, do den Teutsche er

stürmt worden ist. (?s ist dieses der
schwerste Schlag, der den Franzosen
auf dem westlichen Ufer der Maas
beigebracht wurde. Tie Stellung galt
als uneinnehmbar.

Franzosen geben Niederlage zu.

Land, I). März. Tas ftan
.Wische macht heute zum
ersten Mal bekannt, daß die Iran
zoien den Wald dvn (sorbcanz ge
riinrnr liaben und derselbe sich in

deutschen Hände befindet. Um den
ü?efifc desselben fanden furchtbare
Mampfe statt, und die Franzosen
'.uehrtrn sich mit dem Mut der Per

ueisluug: aber so wuchtig waren die

;lmiriffe der Teutschen und mit so

großer Todesverachtung stürmten sie

vor, daß sich die Franzosen, trotzdem
sie zahlreiche Berstärkungeu erhalten
Muren, dort nicht zu halten ver
mochten. Tuch behaupten die Frau
,:oseu, daß sie immer noch Bcthin-cvu- rt

besetzt halte, vs dürfte aber
eine bloße Frage der Zeit sein, wann
s,c auch dort hinaus müssen, m so

mehr, da die Teuti'cheu anch jene
wichtige Stellung, von wo aus das

Ilnude von Cumieres (südlich von

Lcthincourt) beherrscht wird, fast

ganz umzingelt haben.
Tie französische amvflinie nord

westlich von Berdun ist gegenwärtig
sehr unregelmäßig und kann bald
hier, bald dort in die Brüche gehen.
Südlich von Bethinconrt haben die

Teutsche die feindlichen Stellungen
angegriffen.

Runen und Italiener geschlagen.
iiMeit, 15. März, über Berlin u.

London. Ter Bericht des Biiet

Hauptquartiers von

gestern abend besagt, daß die Nüssen
am Tuiestr und an der bessarabischeu

(ircnzc mehrere Borstöße unternah
wen, die jedoch mit blutigen Verlus-

ten für den Feind abgewiesen wur-

den.
An der italienischen Front entwi

kieli, die feindliche Batterien an
dauernd lebhafte Tätigkeit. Ja der
Nähe von Selz wurde die Italien
ncr, die mit starken TtreitkrLften
zum Angriff vorgegangen waren,
zurückgeworfen..

Bnndcsarmee f Kriegsstarke.

Washington, 13. Mär;. Ter
Bandessenat hat heute den Präsi
deuten ermächtigt, die Bnndcsarmee
auf Kriegsstärke zu setzen.

Cummins voran in Minnesota.
St. Paul. Minn.,,15. März.

Aus den bisher erhältlichen Wahl
refultaten ist zu ersehen, daß Bun,
deoseiurtor Albert B. Cummrns von

Iowa der erklärte republikanische
Prgstdent'ckaitsiandidat der Wem
1er von Minneiota ist. Hönrg T
(rstcibrook von New Dork ist nach den
bisher bekannt gegebenen Wahlen
weit hinter dem Senator don Iowa.

Name dem neuen Fürchtenichtse.

Washington, 15. März. Flot
, r. l-- '..:r ..s:li. . .. . i

lenittrttur 4UU (i mvw w in
tit d.iH Tsr am her ! nrc nnfi.

'Sriegswerft in Bau befindliche
Fnrchtenichtö Nr. 41 den Nansen

California" erhalten wird, wahrend
der in New !?)ork im Bau. begriffene
Fiirchtenicht,-- ? .Nr. AO New Meriko"
benannt werden wird. ,

Primärwahle in Beatrice.
Bcatrice. Nobr., 15 März. Bei

den gestrigen Primarwahlen erhielt
itn unter 15 Kandidaten die Nomi
nation: E. L. Herelone mit W,
s A. Thompson mit 462," R. C,
Fields mit 557, Conrad Strok nrit

I. P. Saunders mit 377 und
ri. Z. Reynolds mit 38 L. Stimmen.
Bei den .öauvkwahlen im April hat
sich die Bevölkerung für sechs der
selben zu ' entscheiden. Hevelone,
cttot und' Tbonwson' sind für den

.,!5ity Manager, Plan", und falls
von ihnen , erwählt werden

mllteit. würde die jebige Kommis
ions - Regierung?wrm ' abgeschafft
vcrden. '

Äesrneu bleibt trocken.

Ziessrney, Nebr.. 13. März. Bei
r gestrigen Wahl 'legren oie Pro

iidirioninen niii tlNüi'eit uoer
liberale Element. Zodah Kearnev

r wenigstens sich wieder

inie Wirtschasten behelfen mich. Für
y'.rviKtncn stimmte 5:12 ,iud da

851 Bäbler. Im letzten r
.r-- x d:? Maiorrtat der uetät

r;::" ujc 71 Stinrnict' '

Zur letzten Ruhe bestattet. .
Kellte früh wurde Frau Gene

vieve Örwian, Gattin von ' Chas.

Ortman, welche am Sonntag vom

Tode ereilt wurde, zur letztm Niibe

bestattet. Tie Beerdigung fand
vom Trauerhausc, 2111. 3:i. Str..
alis um 8.30 statt, worauf die sterb.

lichen Neberreste nach iner Leichen

feier in der de,utschkatholifchen Mä
ria und Magdalenen-irch- e auf
dem St. Mory's Friedhosi? beige

seht wchurdc. Tie im Alter von

11 Jakren Bcrftorbene war in

Teulschland geboren und hinterläßt

außer ihrem Gatten sechs Sünder.

Marktbericht

Süd Omaba, 15. März.
Rindviek Zufuhr 7.200.

Becf Stiere, Markt langsam. 10

niedriger, 2--
j 30 niedriger als die

leiste Woche.

Jährlinge, gute bis vezte $8,M
Ü.00.

Zienllich gute bis gute $6.75
7.40.

Mittelmäßige $5.7o 6.50.

Corngefütterte Beevcs.
. Gute bis beste, schwere p.00
9.50.

Mittelmäsnge $3.50 9.00.
Ziemlich gute bis gute 7.50

8.50.
fnihc. Markt lmiasam. meistens

10 niedriger.
Gute bis oeste Kühe ?tt.75 7.50.
Ziemlich gute bis gute $(5.00

0.75.
Mittelmässtge $4.505.75.
Heifers. Dfattt langsam, meistens

10 niedriger.
'

Gute bis beste Helsers $7.2s
8.20. i

Rras-gefiil- t. 5Äibe $0.75175.
Grasgcfütt. Heifers $6.2.50.75
Stickers und Feeders, Markt fest.

(ute bis beste Feeders $7.65
8.10. ,

Mittelmäßige $7.307.65. .
:

Gewöhnliche $6.007.30.
Gute bis beste Stockers $7.75

8.25.
Stock Heifers $6.7.57.75.
Stock ,ühe $6.00 7.05.
Beal Kälber $7.00 7.60.
Bulls Staas Z7.00 10.00. .

Schweine Zufuhr 18,000. Markt
10 niedriger.

Durchschnittspreis $0.103.35.
Lwebster Preis

Schafe Zufuhr 6.500. Markt lang
sam. 10 niedriger.

Lämmer, Markt fest. Itark.
Lämmer $10.7,511.30.
Höchster Preis $11.25.
Jährlinge $0.253.85.
Widder $7.758.50.
Mutterschafe $8.25.

Chicago Marktbericht.

Rindvieh Iufulzr 15.5,00. Markt
fest.

Höchster Preis $9.90.
Sämeiur Zufuhr 40.000. Markt
geboten 5 niedriger.

Durchschnittspreis $9.659.85,
Söchster Preis $9.90.

Scksf- - iifntir 15 000 Wnrti
stark.

Höchster Preis $11.50.

ttansas (situ Marktbericht.

Rindvieh n'.inr 5,5(ji. Markt

langiani, fest. 10 niedriger.
Höchster Preis $3.55,

-

Aus dem Staate.
Vi

Norfolk, Anstelle des wegen lln
föbigkeit uitd anderer fauler, Sachen
entlassenen Tr. W. D. buttern ist

Tr. 3. (5. Chgrlton von Hq'tings
zuni Superintendeiiten der hiesigen
staatlichen Irrenanstalt ernannt wor

dn. Tr. Cbarlton war bisher
zweiter Arzt au der Anstalt in Ha!
IIIN.-ZS-

Grand Island. Hier bat der

Mordprozest gegen den Farbigen
Ford seinen Anfang genommen, der
am lt. Tezember letzten Wahres ei

ncn Nasscaenossen namens Logen

Boyd iiil Verlause ines Streites er
schössen hatte.

Soldredae. Charles Jackson, der
erst vor kurzer Zeit ans Qnaha ein- -

getroiien, wuröe wegen ieviiiNU'.'

vosl Ringen und Bargeld verhastct.
Er hatte an seiner Arbeitsstelle ei

neu dort übernachtenden Lehrer be

stöhlen. "

Xne Perstellung hoher Temperaturen.
' Die neuesten Forschungsergebniffk
haben festgestellt, daß die Tempera
tur der Sonne LvW Grad beträgt,
und daß ihre Strahlungseigenschaf-te- n

denen des glühenden Platins na
hekommen. Dem Breslauer Physiker

Pros. Dr. Lummer ist es gelungen,

Temperaturen von 8000 Grad herzu-

stellen und damit die Sonnen lempera
tur noch um 2000 Grad zu übertref-
fen. Ja nach Lummers Ansicht be

petzt kein Grund. Zur ixt Herittuung
hoher Temperaturen nach obenhin ti
ne Grenze anzunehmen. Die Tem

peratur von L000 Grad wurde an
einer Bogenlanipe erzielt, die m ein

Gesäß ei'naeschlossen wurde, das ei

neu Druck vog 30 Atmosphär'n aus- -

zuhalten vermag, bei 2i At

mosphären werden iiW'J erreicht, we

linat es. die Bogenlampe auch unter
noch höherem Druck zum Brerinen zu

bringen, so wurde die Temperatur
noch weiter steigen. Verglelchsweise

mag angeführt werden, daß im Licht- -

boaen einer ogeniampe von 1 At

mosphäre eine 'iperatur von 4200
Grad bcrrsÄt, 'lie Wolframlarnpe
brennt mit 245 titad, die Kohlen

fadenlampe mit Zil)!Qxao und der

Bunsenbrenner mit 17W Grad. Durch
die Erhöhung des Druckes wird die

ttvhle an den beiden Polen der Bo

zenlampe verflüssigt. Auf ähnlichem
Weae 1 1 ti Vrot. dummer aua, ae

Zungen, die Sonnentemperstur herzu

pellen. Be, der Annayme, dag vie
Sonne wie alühendes VlcUin strahle,

ergaben sich so merkwürdig gut über

einstimmende Ergebm'!', vag nicht
nur die Temperalurbesiimmung, son

der auch die Sirahlungsgeictze de

Kiesen werden konnten.

-- Die reiche Frau. Gatte:
.Schon seit zwei Tagen fehlt an mei-

nem Rocke ein Knopf, daö hätte mir
früher passieren sollen."

Gattin: ,Na jg, früher da hat
dir hczZt meist der ganze Rock ge-fe-

Der Uebel st and. Nun,
Helene, bist du mit deiner nenen
Köchin zufrieden?"

Soweit ja. Aber sie heißt
unglücklicherweise ss wie ich, und
tvenn ich nun Helene" rufe, dann
kommen wir aüt- beide,"

Weißer Frühfahrsweizen
Nr. 2. 1U6 114
Nr. 3. 102111

Turum Weizen
Nr. 2. 9698
Nr. 3. 9597

Wcistrs Korn
Nr. 3. 07io68
Nr. A. 6566
Nr. 5. mVi 61 i
Nr. 6. 5653

(selbes Korn
Nr. 3.-6- y2 68 's
Nr. 4. 661267
Nr. 5. 6264 '

Nr. 6. 58V263
iZcinischtes ctorn ,,

Nr. 3. 6612671 ,

Nr. 4. 61 12 66 - ,

Nr. 5. 6063
$lt. 6. 561260

Weißer Hafer
Nr. 2. 44 11', 2
Standard Hafer 43 4:?Vli

Nr. 3. 421243
Nr. 4. 41 12 42 '

Gerste

Malzgerste 5864
Futtergente 51 5a

Roggen
Nr. 2. 8687

Kansas City Getreidemarkt. '

5lansas City. 15. März 191.
Harter Weizen

Nr. 2. 103112 ... ,

Nr. 3. 101103
Nr. 4. 98100

Rater Weizen
Nr. 2. 105109
Nc. 3. 104107
Nr. 4. 95 100

Gemischtes Korn ,

Nr. 2. 69691.
Nr. 3. 6768
Nr. 4. 651266

Gelbes Korn
Nr. 2. 717112
Nr. 3. 70
Nr. 4. 67

WciheS Korn
Nr. 2. 70
Nr. 3. 6712 s

Nr. 4. 66 X

Weißer Hafer i I

Nr. 2. 4042 ' VA

Nr. 3. 35381.
Nr. 4. 4343' J

Gemischter Hafer-- -
Nr. 2. 41- -15

Nr. 3. 4345 1

Nr. 4. 40?5 .


